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Wir bieten Ihnen:

•	 kompetente Ansprechpartner für alle 
Fragen zum Thema Migration und 
Integration

•	 einen kostenlosen Vorbereitungskurs 
zum Thema „Interkulturelles Training“

•	 einen regelmäßigen Erfahrungsaus-
tausch mit den anderen Ehrenamt-
lichen und fachliche Begleitung

•	 die Möglichkeit der Nutzung unserer 
Räumlichkeiten für die gemeinsamen 
Treffen

•	 auf Wunsch einen Tätigkeitsnachweis

Gefördert von



Eine Integrationsbegleiterin oder ein Integrations-
begleiter unterstützt erwachsene Menschen, die 
gerade versuchen, in Deutschland Fuß zu fassen.

•	 Sie arbeiten in Tandems zusammen und tref-
fen sich regelmäßig.

•	 Sie unterstützen ihren Tandempartner beglei-
tend zu seinem Integrationskurs, zum Beispiel 
indem sie bei den Hausaufgaben helfen.

•	 Sie bieten ihrem Tandempartner Möglich-
keiten, Deutsch im Alltag zu üben.

•	 Sie unterstützen beim Einleben in Mannheim 
und der neuen Umgebung.

Was ist ein Integrationsbegleiter? Wir möchten Sie als Tandempartner!

Das Ehrenamt als Integrationsbegleiter ist das 
Richtige für Sie, wenn Sie

 �Menschen aus anderen Kulturen kennenler-
nen möchten.

 �sich für die Situation von Zuwanderern und 
Zuwanderinnen interessieren. 

 �sich vorstellen können, Migrantinnen und 
Migranten bei der Integration in Mannheim zu 
unterstützen.

 �helfen wollen, den Migrantinnen und Mi-
granten den Start in Deutschland zu erleich-
tern.

Werden Sie ein aktiver Teil der 
Willkommenskultur in Mannheim!

Was sollten Sie mitbringen?

Sie können sich vorstellen, ehrenamtlicher 
Integrationsbegleiter zu werden? Dann 
sollten Sie außerdem

 gute Kenntnisse der deutschen Sprache
       in Wort und Schrift haben.

 �Freude am Kontakt mit den unterschied-  
lichsten Menschen und Kulturen haben.

 mindestens zwei Stunden in der Woche  
       Zeit haben, sich der Aufgabe zu  
       widmen.

Kurz gefasst:

Sie helfen Migrantinnen und Migranten aus den 
verschiedensten Regionen der Welt, Sprach- und 
Integrationsbarrieren zu überwinden!


